
ADAC Bavaria Historic 2019

Über 30 Jahre Bavaria Historic im Zeitraffer
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Die Fahrzeuge aus Chrom, Lack 
und Leder strahlen unter der 
Bavaria auf der Theresienwiese 
um die Wette: Der AC Bavaria 
mit O.K. Klemenz an der Spitze 
setzt mit der ersten historischen 
Version der legendären Rallye 
Bavaria ein Ausrufezeichen.

Die 3. Rallye Bavaria Historic lockt 112 Teams an. Abschluss-Wertungs-
prüfung mit Slalom als Verfolgungsrennen ist auf der Münchner The-
resienwiese und die Siegerehrung vor Schloss Schleißheim.

Die Bavaria Historic zieht nach Bad Aibling um. 
Die Veranstaltung muss allerdings einen schweren 
Schlag verkraften: O.K. Klemenz (Foto) stirbt mit-
ten in der Vorbereitungsphase am 11. April. Dieter 
Lode vom AC Bavaria übernimmt die Leitung und 
die Sportabteilung des ADAC Südbayern den ad-
ministrativen Teil. Walter Röhrl feiert seinen ersten 
Sieg bei einer Rallye mit historischen Autos.
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Nach dem Tod von O.K. Klemenz liegt die Verantwortung der Rallye 
jetzt in mehreren Händen: ADAC Südbayern, AMC Bad Aibling und 
AC Bavaria München. Klemenz, der die Veranstaltung quasi im Al-
leingang aus der Taufe gehoben hatte,  bleibt aber allen bis heute in 
bester Erinnerung: Durch seinen Mut, sein Engagement, sein Durch-
setzungsvermögen und seinen richtigen Riecher für Trends hat er ein 
sockelfestes Fundament für weitere erfolgreiche Jahre gelegt. 

 2000

Die Bavaria Historic verzichtet erstmals auf eine „schnelle“ Gruppe. 
Die Gleichmäßigkeits-Fahrt findet – wie gehabt – mit Start in Maxl-
rain statt. Der FIA-Lauf mit 18 Teilnehmern zieht nach Deggendorf um. 
Doch das Aus für die Bestzeit-Rallye ist besiegelt. 

Die Bavaria Historic wird nur noch als Gleichmäßigkeits-Wettbewerb 
ausgeschrieben.

 2004

Die Organisatoren feilen wei-
ter am Konzept: Erstmals star-
tet der Oldie-Tross im Rah-
men des Maxlrainer Oldie 
Feelings bereits am Donnerstag 
zu einer rund 100 Kilometer 
„Aufwärm-Etappe“ als Prolog. 

 2015
Die als Oldtimer-Top-Veranstaltung in Deutschland und darüber hin-
aus etablierte Bavaria Historic verkürzt und vereinfacht die Strecken, 
um weitere Raritäten aus den Garagen ins Teilnehmerfeld zu locken.

 2017

Das Konzept „Mehr 
Klasse statt Masse“ 
geht auf: Das auf 75 
Teams beschränkte 
Teilnehmerfeld ist 
sehr schnell ausge-
bucht. Insgesamt 
gibt es 102 Anmel-
dungen.

VERANTWORTLICHKEIT & HAFTUNGSBESCHRÄNKUNGEN DER TEILNEHMER

Die Teilnehmer (Fahrer, Bei-/Mitfahrer und Begleitperson) nehmen auf eigene Gefahr an der ADAC Bavaria Historic 2019 teil. Sie tragen die 
alleinige zivil- und strafrechtliche Verantwortung für alle von ihnen verursachten Schäden.

Sie erklären hiermit den Verzicht auf Ansprüche jeder Art für Schäden, die im Zusammenhang mit der Veranstaltung entstehen, und zwar 
gegenüber:

- dem ADAC e.V. und seinen Mitarbeitern, dessen Präsidenten, Geschäftsführern und Mitgliedern
- den ADAC Regionalclubs und den ADAC Ortsclubs, deren Mitarbeitern, Präsidenten, Geschäftsführern und Mitgliedern
- den Sponsoren, deren Präsidenten, Vorständen, Geschäftsführern, Mitgliedern und hauptamtlichen Mitarbeitern
- dem Oldtimerweltverband FIVA
-	 den Servicedienstleistern und allen anderen Personen, die vom ADAC Südbayern e.V. mit der Erbringung von Leistungen im Rahmen der Ver-
anstaltung beauftragt wurden

- den Straßenbaulastträgern und
- den Erfüllungs- und Verrichtungsgehilfen und den gesetzlichen Vertretern aller zuvor genannten Personen und Stellen

Der Haftungsverzicht gilt nicht für Schäden aus der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit, für sonstige Schäden, die auf 
einer vorsätzlichen oder grob fahrlässigen Pflichtverletzung des enthafteten Personenkreises beruhen sowie nicht für Schäden aus der Verlet-
zung einer wesentlichen Vertragspflicht durch den enthafteten Personenkreis. Bei Schäden, die auf einer einfach fahrlässigen Pflichtverletzung 
von wesentlichen Vertragspflichten beruhen, ist die Haftung für Vermögens- und Sachschäden der Höhe nach auf den typischen, vorherseh-
baren Schaden beschränkt. 

Der Haftungsverzicht gilt für Ansprüche aus jeglichem Rechtsgrund, insbesondere für Schadensersatzansprüche aus vertraglicher und außer-
vertraglicher Haftung, sowie für Schadensersatzansprüche aus unerlaubter Handlung.


